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Tollet        

Adventzeit in Tollet...

Die Jungschar Tollet veranstaltete die „Nacht der 1000 Lichter“ in der Ulrichskirche in Ober- 
wödling. Zahlreiche Besucher fanden bei diesem Lichterfest die nötige „Auszeit vom 
Alltag“.
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BÜRGERMEISTERBRIEF
LIEBE JUGEND VON TOLLET, LIEBE TOLLETERINNEN UND TOLLETER

Ein sehr bewegtes und tatenreiches Jahr 2016 neigt sich dem 
Ende zu. Mein Dank gilt allen, die sich im vergangenen Jahr 
für ein schönes und gemeinschaftliches Leben in Tollet ein-
gesetzt haben. Von größter Bedeutung ist die hohe Anzahl 
der ehrenamtlich geleisteten Arbeitsstunden der Vereine, der  
beiden Feuerwehren Oberwödling und Unterstetten und der In-
stitutionen. Tag für Tag wird in diesen Gemeinschaften Großes 
für das Wohl der Gemeinde geleistet. 
Ein weiterer Dank ergeht an unsere Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter am Gemeindeamt. Ohne deren Fleiß und deren Verläss-
lichkeit wäre eine ordnungsgemäße Abwicklung unserer Amts-
geschäfte nicht möglich. 

Der folgende Jahresrückblick soll die hohe Anzahl der laufen-
den oder bereits abgeschlossenen Projekte und Vorhaben, Da-
ten und Fakten dieses Jahres wiedergeben. 

Im Jahre 2016 wurden in der Gemeinde Tollet 5 Kinder gebo-
ren, 16 Paare gaben sich im Schloss Tollet das Ja-Wort, 6 Paare 
feierten die „Goldene Hochzeit“ und um 5 BürgerInnen dürfen 
wir trauern. Am 07.12.16 wird die letzte der sechs Gemeinde-
ratssitzungen in diesem Jahr stattfinden. Nahezu 60 Tages-
ordnungspunkte wurden mit größter Genauigkeit vorbereitet 
und die Beschlüsse auch umgesetzt. Darüber hinaus konnte der 
Gemeindevorstand  in weiteren 6 Sitzungen bis einschließlich 
21.11.2016 viele Themen abhandeln.  

Drei Bauausschusssitzungen und zahlreiche Teilbesprechun-
gen waren für den Umbau und die Renovierung des Feuerwehr-
hauses und des Bauhofes in Oberwödling (die Projekterstellung 
befindet sich in der Endphase) notwendig. Die Umsetzung des 
Baulandes Tollet-West mit der Fertigstellung des Oberflächen-
wasserkonzeptes, der Erstellung eines Bebauungsplanes und 
einer Verwertungsvereinbarung mit der Firma Novares Immo-
bilien GmbH waren wichtige Themen. 

Ein gelungenes Wohnkonzept im Herzen von Tollet bietet den 
neuen Bewohnerinnen und Bewohnern ein neues Zuhause in 
unserer Gemeinde. Die Wohnungsschlüssel wurden im April im 
Rahmen einer Feier an die Mieterinnen und Mieter übergeben.   

Der Umweltausschuss setzt verschiedene Themen wie die 
ständige Verbesserung der fachgerechten Entsorgung unse-
rer Abfälle um. Als Klimabündnisgemeinde legen wir auf die 
Umsetzung ökologischer Heizungsformen in unseren kom-
munalen Gebäuden großen Wert. Mit dem geplanten Einbau ei-
ner Hackschnitzelheizung im Bauhof- und Feuerwehrbereich in 
Oberwödling  ist sind diese Vorhaben abgeschlossen. Der Beitritt 
zur  „Bodenschutzgemeinde“ ist ein wichtiger Schritt für Nach-
haltigkeit.

Der Jugend- und Generationen Ausschuss ist um die Anliegen 
unserer Kinder, Jugendlichen und der Senioren sehr bemüht. Die 
Umsetzung des alljährlichen Ferienprogrammes, die Unterstüt-
zung des aktiven Betriebes des Jugendtreffs und die Ausarbei-
tung des Projektes „Nachbarschaftshilfe“ erfüllt der Ausschuss 
mit großem Engagement.  

Die seit vielen Jahren aktive Spielegruppe in Unterstetten, die 
Betreuung von Kindern in der Sinneswerkstatt, die große Jung-

scharfamilie und der hoch aktuelle 
Jugendtreff ermöglichen Kindern und 
Jugendlichen eine wunderbare Zeit des 
Miteinanders in Tollet.

Senioren können einander an „Sel-
ba-Club“-Terminen treffen, um zu lernen und Spaß zu haben. 
Der Seniorenstammtisch ermöglicht ein regelmäßiges gemütli-
ches Beisammensein im Gasthaus Greifeneder. Das Seniorensin-
gen und der Seniorennachmittag bringen. Farbe in das Leben 
unserer Senioren. Die „psychosoziale Beratung für pflegende 
Angehörige“ durch Herrn Mag. Martin Eilmannsberger kann bei 
betroffenen Angehörigen das innere Gleichgewicht wieder her-
stellen und neue Wege für die Zukunft öffnen. Die Mobilität un-
serer Senioren wird durch den Betrieb eines Seniorentaxis stark 
gefördert.

Die an der Michaelnbach-Stauff-Landesstraße installierten 
Lichtzeichen reduzieren die Geschwindigkeit des Verkehrs über-
aus wirkungsvoll und sind somit eine wichtige Maßnahme zum 
Schutz unserer Kinder. Drei neu angebrachte Verkehrsspiegel 
im Raum Winkeln sorgen für mehr Sicht an unübersichtlichen 
Stellen unserer Gemeindestraßen. Die Erneuerung der beste-
henden Bodenmarkierungen an Gemeinde und Landesstraßen 
wird regelmäßig durchgeführt.

Durch die dokumentierte Pflege aller Bäume auf öffentlichem 
Grund, dem sogenannten „Baumkataster“, wird für noch mehr 
Sicherheit bei Sturm und Unwetter vor allem auf unseren Stra-
ßen gesorgt.

Unsere beiden Feuerwehren Oberwödling und Unterstetten 
trugen in tausenden freiwilligen Stunden bei zahlreichen Übun-
gen, Schulungen, Aus- und Fortbildungen in hohem Maß  zur 
Sicherheit  in unserer Gemeinde bei. Zudem  wurde im Laufe des 
Jahres eine Reihe großartiger Veranstaltungen durchgeführt. 

Um auf Katastrophenfälle vorbereitet zu sein, war die Teilnahme 
an den Katastrophenschutzseminaren I und II  der Landesfeu-
erwehrschule in Linz notwendig. Im zweiten Seminar übten sich 
Vizebürgermeister Rudolf Burgstaller, Amtsleiterin Verena Kroiß 
und ich in der Stabsarbeit.

Große Erfolge erzielte die Damengruppe der FF Unterstetten. 
Der Vizelandessieg in Frankenburg ermöglichte die Teilnahme 
an der Bundesmeisterschaft in Kapfenberg in der Steiermark. Ein 
hervorragende  Leistung an der BM brachte die Qualifikation  für 
die Weltmeisterschaft 2017 in Villach. 

Im Faustball  schaffte die 1. Mannschaft der Union Tollet beim 
Bundesliga-Finale ihren bisher größten Erfolg.  Die Platzierung 
als Vizelandesmeister brachte dem Team die Teilnahme an der 
Meisterschaft der 2. Österreichischen Bundesliga. Dies bedeutet 
auch den bisher größten sportlichen Erfolg in der Vereinsge-
schichte  der Union Tollet. Attraktive Veranstaltungen und ein 
reichhaltiges Sportprogramm der Union  prägt das gesellschaft-
liche Leben in Tollet ganz besonders. 

Der Arbeitskreis „Werte und Vernetzung“ hat mit dem Projekt 
„Impulsplätze am Weg“ an sieben schönen Plätzen in Tollet
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Orte der Stille und der Besonnenheit installiert. Die Aktion  
„Tolleter Saft“ konnte auch heuer wieder umgesetzt werden.

Im Bereich der „Gesunden Gemeinde“ wurden hochwertige 
Vorträge, die Wirbelsäulengymnastik und Kochkurse der Orts-
bauernschaft durchgeführt. An der alljährlich durchgeführten 
„Gesundheitsroas“ nahmen mehr als 200 Personen teil. Das 
Zertifikat „Gesunde Küche“ wurde von Landeshauptmann Dr.  
Josef Pühringer an den Schwesternkindergarten und an den  
Kindergarten Parz überreicht. Für all diese Projekte erhält Tollet  
das Qualitätszertifikat „Gesunde Gemeinde“.

Ehrungen und höchste Auszeichnungen wurden aufgrund ih-
rer besonderen Leistungen vergeben. Ehrenringträgerin Bgm. 
außer Dienst Frau Dagmar Gisela Holter wurde für 23 Jahre Tä-
tigkeit zum Wohle der Gemeinde Tollet, zur Ehrenbürgerin von 

Tollet ernannt. Sie ist die erste Frau in Tollet, die diese hohe Aus-
zeichnung der „Ehrenbürgerschaft“ verliehen bekommen hat. 
Vizebgm. außer Dienst Herr Johann Schauer erhielt für 18 Jahre 
Tätigkeit zum Wohle der Gemeinde Tollet, die „Goldene Ehren-
nadel“ überreicht.

Das Museum des Bezirksheimathausvereines, das „Kulturama“ 
bot herrliche, hochgradige Ausstellungen zur Schau an. Eine 
zweitägige Reise nach Slowenien in die „Adelsberger-Grotte“ 
war neben vieler anderer Veranstaltungen einer der Höhepunk-
te des Vereinsjahres 2016.
 
Allen, die in irgendeiner Weise zum Gelingen unseres  
Gemeindelebens beigetragen haben, möchte ich an dieser  
Stelle meines Berichtes nochmals von ganzem Herzen für 
den großartigen Einsatz danken. 

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2017!

GEBURTSTAGE 

Frau Maria Nimmervoll 
aus Kroisbach 
feierte im Juli 2016 ihren 
85. Geburtstag!

Frau Franziska und Herr Rudolf Mitterbauer aus Kroisbach 
feierten im September 2016 ihre Goldene Hochzeit. 

GOLDENE HOCHZEIT

Herr AL.a.D. Karl Mair aus Tollet feierte im Oktober 2016 
seinen 95. Geburtstag. 

Frau Aloisia Hinterberger aus Winkeln verstarb im 
November 2016 im 98. Lebensjahr. 

STERBEFALL

BRANDSCHUTZ IN DER WEIHNACHTSZEIT
Einige Tipps, damit Ihre Weihnachtsfeier nicht zum „Weihnachts-
feuer“ wird!
• Stellen Sie Adventkranz/Christbaum nicht direkt auf oder neben 
brennbare Stoffe wie Polstermöbel und Vorhänge, Fenster bei 
brennenden Kerzen wegen flatterndem Vorhang nicht öffnen!
• Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekorationsmaterial einen 
möglichst großen Abstand zu den Kerzen aufweisen.
• Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von oben nach 
unten. Löschen Sie die Kerzen von unten nach oben aus! Lassen 
Sie die Kerzen nie ganz herunterbrennen.

Somit werden heuer in Grieskirchen insgesamt 217 Kinder in ei-
ner institutionellen Einrichtung betreut. Drei Krabbelkinder be-
finden sich für das heurige Kindergartenjahr noch auf der War-
teliste. Die Nachfrage konnte damit zu 100 % abgedeckt werden.

KINDERBETREUUNG 2016/17
Im Kindergarten Parz sind heuer sieben Gruppen mit insgesamt 
127 Kindern in Betrieb, davon zwei Krabbelgruppen und eine 
Integrationsgruppe. Der Ordenskindergarten beherbergt drei 
Gruppen mit insgesamt 63 Kindern, davon eine Integrations-
gruppe. Die integrative Gruppe PINK betreut heuer 18 Kinder. 
Das Angebot rundet Katharina Pöttinger als Tagesmutter mit ak-
tuell 9 betreuten Kindern ab. 

ABFALL OÖ APP
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SOZIALBERATUNGSSTELLE PEUERBACH

WINTERDIENST
Für alle Grundbesitzer von bebauten Grundstücken, die an 
einen Gehsteig angrenzen und zur Durchführung des Win-
terdienstes verpflichtet sind! 
Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausgenom-
men die Eigentümer von unverbauten land– und forstwirtschaft-
lichen Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, dass entlang der 
Liegenschaft in einer Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhan-
dene, dem öffentlichen Verkehr dienende Gehsteige und Gehwe-
ge einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen 
entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6:00 bis 22:00 
Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert, sowie bei 
Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig nicht vorhanden, so ist der 
Straßenrand in einer Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen. 
Die Gemeinde wird alle Grundbesitzer, so wie schon bisher, bei 
der Räumung der Gehsteige unterstützen. Dies bedeutet aber 
nicht, dass sie damit von ihren Anrainerpflichten befreit sind. Es 
kann sich niemand darauf verlassen, dass der jedem zufallende 
Gehsteig von der Gemeinde bzw. vom jeweiligen Beauftragten 
überhaupt und rechtzeitig geräumt und gestreut wird. Eine still-
schweigende Haftungsübernahme für die Anrainerpflichten ge-
mäß § 93 StVO wird ausdrücklich ausgeschlossen. 

Abstellen von Fahrzeugen auf Straßen:
Wenn manche Grundbesitzer nicht die Möglichkeit haben, ihre 
Fahrzeuge auf dem eigenen Grundstück abzustellen, so ersu-
chen wir, dass die Abstellung der Fahrzeuge auf den Straßen den 
Verkehr nicht behindern! Gerade in der Winterzeit sind auf der 
Straße stehende KFZ für die Schneeräumung schon von sich aus 
eine arge Behinderung, wenn diese dann auch noch zu nahe im 
Kreuzungsbereich oder zu weit vom Zaun entfernt abgestellt

TELEFONSEELSORGE

H I E R  H Ö R T 
E I N  M E N S C H

ZUHÖREN  •  MITGEHEN  •  ENTLASTEN.

onlineberatung-telefonseelsorge.at www.ooe.telefonseelsorge.at

Übersiedelung Sozialberatungsstelle Peuerbach in das 
Bezirksalten- und Pflegeheim  Kallham und neuer Sprech-
tag der Sozialberatungsstelle im Stadtamt Peuerbach ab 
22.11.2016.
 
Die Sozialberatungsstelle Peuerbach ist in das neue BAPH Kall-
ham übersiedelt. Wir bieten aber auch einen Sprechtag im 
Stadtamt Peuerbach (Büro im UG) , mittwochs von 10:00 – 13:00 
an, Termine bitte unter 0664/60072 82161 vereinbaren.

Die Öffnungszeiten der Sozialberatungsstelle Kallham sind:
Dienstag von 14:00 – 18:00 und Donnerstag von 8:00 – 12:00, 
Termine bitte unter der Telefonnummer 07733/50166 verein- 
baren.

werden, ist die Behinderung bzw. die Unfallgefahr noch größer. 
Wir möchten diesbezüglich auf die Straßenverkehrsordnung 
verweisen, wonach das Parken auf öffentlichen Straßen nicht er-
laubt ist, wenn auf Fahrbahnen mit Gegenverkehr nicht mindes-
tens 2 Fahrstreifen für den fließenden Verkehr frei bleiben. Wir 
appellieren daher an alle Fahrzeughalter, ihre Fahrzeuge soweit 
als möglich auf dem eigenen Grundstück abzustellen, bzw. wenn 
dies nicht möglich ist, dies so zu parken, dass die geringste Ver-
kehrsbehinderung entsteht. 

Je weniger Hindernisse, umso schneller sind die Straßen geräumt 
und gestreut!



Ausgabe 10 / Dezember 2016

5|

Wer ein Eigenheim bauen möchte, hat ganz bestimmte Vorstellun-
gen und Ansprüche an das Grundstück und seine Lage. Ab dem 
Frühling 2017 bietet NOVARES IMMOBILIEN  18 Grundstücke in 
Tollet, die voll erschlossen sind. 

Deren Lage an einem Südhang besticht  vor allem mit ihrem tollen  
Fernblick. Die Erweiterung der schon bestehenden Tollet Siedlung 
„Sonnenhang-Siedlung“,  ist sehr ruhig gelegen und trotzdem zentral. 

Ein weiterer Pluspunkt ist die Nähe zu Grieskirchen.  
Die Grundstücke weisen eine Größe von 776 bis 1.300m2 auf und 
sind mit  Wasseranschluss, Kanal & Regenwasserkanal, Strom 
und Kabel-TV voll erschlossen. 

Der Start der Bauarbeiten für die Infrastruktur ist mit Frühling 2017 
festgelegt, möglicher Baubeginn ist daher bereits im April/Mai 
2017.

GRUNDSTÜCKE IN TOLLET - AM SONNENHANG

GRUNDSTÜCKE IN TOLLET - AM SONNENHANG
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Die Landjugend Grieskirchen stellt sich vor!
Was?! In Grieskirchen gibt es eine Landjugend?
Ja genau, auch wir haben seit dem 5. August dieses Jahres wieder 
eine Landjugend. Bereits nach 3 Monaten umfasst die Landjugend 
Grieskirchen unglaubliche 60 Mitglieder und das sind uns noch 
nicht genug! Kreative und engagierten Köpfe kann man nie genug 
haben! Wir sind stets bemüht unser Programm abwechslungsreich 
und aufregend zu gestalten. So waren wir auch am Nationalfeiertag, 
dem 26. Oktober, gemeinsam mit dem Bauernbund und dem Wirt-
schaftsbund Schlüsslberg bei der Familie Haberfellner in Tegern-
bach zu einer Hofbesichtigung eingeladen. Anschließend haben wir  
 
die Besucher mit kleinen Speisen und kühlen Getränken versorgt. 

Da es auch Aufgabe der Landjugend ist den Brauchtum zu erhal-
ten, haben wir gemeinsam mit der Ortsbauernschaft die Erntekor-
ne gebunden und den Erntedankgottesdienst mitgestaltet. Neben 
diesen zahlreichen Ausrückungen darf aber auch der Spaß und das 
gemütliche Beisammensitzen nicht zu kurz kommen. Für das Jahr 
2017 sind bereits zahlreiche Ideen für die verschiedensten Veranstal-
tungen und Unternehmungen vorhanden.
Wenn auch du bei der Landjugend Grieskirchen Mitglied sein willst, 
melde dich bei unserer Leiterin Marie Roitinger (0660/1672288) 
oder bei unserem Leiter Philipp Streichsbier (0676/4824758). 
Wir freuen uns auf DICH!

10. Dezember 2016

im Schloss Tollet
ab 16 Uhr
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G´sundheitsroas am Nationalfeiertag: 
Eine tolle Aktion der Gesunden Gemeinden Grieskirchen / St. Georgen / Tollet für die ganze Familie!

Zum perfekten Familienwandertag wurde heuer wieder die von 
den Gesunden Gemeinden Grieskirchen, Tollet und St. Georgen 
vor zwei Jahren ins Leben gerufene G´sundheitsroas. Weit über 
200 Teilnehmerinnen und Teilnehmer verbrachten bei frischer 
Luft, viel Bewegung einen wunderschönen, geselligen Feier-
tag. In diesem Jahr wurde das Gemeindegebiet in St. Georgen 
„beroast“. 

Los ging´s beim Baufhof in St. Georgen. Über die Ortschaften Vier-
hausen und Steindlberg führte der Weg über eine Strecke von ca. 8 
km wieder retour zum Ausgangspunkt.

Hauptthema war heuer das reichhaltige und naturbelassene Kuli-
narikangebot der bäuerlichen Familienbetriebe aus der Region. 
Die Besucherinnen und Besucher der G´sundheitsroas hatten die 
Möglichkeit, die landwirtschaftlichen Produkte beim gemütli-
chen Ausklang im Bauhof St. Georgen zu genießen. Besonders gut 
schmeckten der frisch gepresste Saft aus Äpfeln der umliegenden 
Streuobstwiesen und die herrlichen Bauernkrapfen der Ortsbauern-
schaft. Wer Interesse hatte, wo das fleischliche Nahrungsangebot 

seinen Ursprung nimmt, konnte einen Blick in die Stallungen der 
Bauernhöfe in Steindlberg und Vierhausen werfen und sich von ei-
ner artgerechten Tierhaltung überzeugen.

Wer die ganze Strecke absolviert hatte, nahm mit dem Sammelpass, 
den jeder Teilnehmer zu Beginn der „Roas“ erhalten hatte, an einer 
Verlosung teil. Die glücklichen Gewinner konnten sich über gesun-
de und regionale Preise freuen. 

„Die G´sundheitsroas ist ein tolles Gesundheits- und Freizeitange-
bot für die ganze Familie über die Gemeindegrenzen hinaus. Sie hat 
sich bereits zur fixen Einrichtung am Nationalfeiertag etabliert. Toll 
ist auch, dass nächstes Jahr Pollham dabei sein wird.“ freuen sich die 
Bürgermeisterinnen Maria Pachner und Gisela Mayr sowie Bürger-
meister Karl Furthmair über den Erfolg dieser Veranstaltung.

Bitte gleich im Terminkalender notieren: Die nächste G´sundheitsro-
as findet wieder am Nationalfeiertag, Donnerstag, 26. Oktober 2017, 
statt.

Arbeitskreisleiter(in) der Gesunden Gemeinden Doris Hangweyrer (2.v.l.), Dr. Adi Leodolter (Mitte) und Ing. Harald Pahl (r.) mit den 
Bürgermeistern Karl Furthmair (l.) und Gisela Mayr (2.v.r.); Foto: Gemeinde St. Georgen
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Am 31.10.2016 luden wir zur „Nacht der 1000 Lichter“ unter dem 
Motto eine „Auszeit vom Alltag“ in die Kirche nach Oberwödling. 

Beeindruckend waren die vielen Kerzenlichter, welche den Besu-
chern das Herz erwärmte. Viele nutzten diese Gelegenheit auch 
für persönliche Gebete, verweilten in der Kirche und genossen 
leise Musik. Im Außenbereich erstrahlten nicht nur die Kerzen, 
sondern ein sternenklarer Abend machte die Nacht der 1000 
Lichter perfekt.

Wir bedanken uns bei allen Besuchern und freuen uns auf eine 
Fortsetzung dieser gelungenen Premiere.
Am 5. November 2016 gab es wieder den allseits beliebten 
Jungschar-Filmabend! Viele Jungscharkinder sahen den span-
nenden 3. Teil von Rico und Oskar. Dazu gehörte natürlich eine 
leckere Jause und Popcorn, M&M´s und Saft, Soletti, Kuchen und 
Cookies.
Gerne möchten wir euch alle noch einmal zur Kindermette am 
24. Dezember um 16 Uhr in der Oberwödlinger Kirche herzlich 
einladen. 

Spielegruppe Tollet
Mit einer Gruppe von 12 Kindern haben wir auch heuer schon 
einige schöne und gemütliche Spielegruppe-Stunden verbracht. 
Sei es beim Singen, beim Entdecken der Natur bei einem kleinen 
Spaziergang oder beim Basteln von Spardosen und Rasseln. Die 
Kinder und Mamis sind überall mit großer Freude dabei. Zur Un-
terstützung vom Nikolaus, haben wir schon Nikolaussackerl ge-
bastelt. Er wird uns auch dieses Jahr wieder besuchen. Ins neue 
Jahr starten wir am Donnerstag den 12.01.2017 um 9:00 Uhr im 
FF-Haus in Unterstetten. Wir freuen uns schon darauf neue und 
bekannte Gesichter zu treffen.

Ulrike Gruber u Maria Zauner
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Freiwillige Feuerwehr Oberwödling 
 

Oberwödling 32, 4710 Tollet 
 

 
 

Einsätze 
 
 
Am Sonntag, 30. Oktober 2016 wurden um 
02:07 Uhr vierzehn Feuerwehren der 
Alarmstufe III der FF Grieskirchen zu 
einem Bauernhofbrand gerufen. 

Der Wirtschaftstrakt eines Bauernhofes in 
Kickendorf stand beim Eintreffen bereits in 
Vollbrand. Der Dachstuhl war schon zur 
Gänze eingebrochen. Die im Stall 
befindlichen Jungrinder konnten noch befreit 
werden. Dann wurde unverzüglich mit den 
Löscharbeiten und der Verhinderung einer 
Brandausbreitung begonnen. Der 500 Meter 
entfernte Teich der Firma Kröswang konnte 
für die Löschwasser-versorgung benutzt 
werden. Insgesamt waren wir mit zwölf Mann 
im Einsatz. 
 
Am Montag,  31. Oktober wurden wir kurz nach 23 Uhr zu 
einem "Verkehrsunfall eingeklemmte Person" gerufen. Ein 
PKW war im Pollhamerwald von der Straße abgekommen 
und gegen die angrenzenden Bäume geprallt. Die 
verletzten Personen konnten ohne Einsatz von schwerem 
Gerät befreit werden. Im Anschluss zog ein 
Abschleppdienst das verunfallte Auto aus dem Wald. 
 

 
Vorbereitung auf Abzeichen Technische Hilfeleistung  

 
Derzeit wird fleißig für den Erwerb des Abzeichens „Technische Hilfeleistung“ am 03.12.2016 
trainiert und gelernt. Drei Gruppen bereiten sich in Theorie und Praxis für die Prüfung in Gold, 
Silber und Bronze vor. 
 

Punschstand 19.11.2016 
 
Am Samstag, 19. November 
verwandelte sich die 
Bauhofgarage wieder in einen 
vorweihnachtlichen 
Punschstand mit Feuerkörben, 
Glühmost und Nagelstöcken. 
Ein besonderes Highlight war 
heuer das Kinderschminken 
am Nachmittag, das zum 
ersten Mal stattfand und sehr gut angenommen wurde. Trotz milder Temperaturen konnte sich die 
Bewerbsgruppe über zahlreiche Besucher freuen. Vielen Dank dafür!  
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Aktuelles von der Feuerwehr Unterstetten    
 

Die Highlights im Herbst  
• Großübung in Stadlberg 

Die Landwirtschaft der Fam. Wiesinger in 
Stadlberg ist aufgrund der Alleinlage eine 
Herausforderung für die Löschwasserversorgung.  
Aufgrund dessen führte unsere Feuerwehr mit 7 
weiteren Feuerwehren eine Löschübung durch. 

• Lehrgangsbesuche 
Kerstin Hangweirer und Stefan Breitwieser 
absolvierten die Grundausbildung in der 
Feuerwehr und den Grundlehrgang. Lukas 
Hoffmann besuchte den 
Gruppenkommandantenlehrgang 
und Florian Hangweirer den 
Technischen Lehrgang II. 

• Familienwandertag 
Der schon traditionelle Wandertag 
führte uns diesmal nach Bad 
Mühllacken durch das 
Pesenbachtal zum Kerzenstein. 
Auf dem Programm stand auch ein 
Besuch bei unserem Pfarrer i.R. 
Josef Hinterberger. 

• Bewerterschulung CTIF für WM 2017 
Für die kommende Weltmeisterschaft, an 
der auch unsere Damengruppe teilnimmt, 
führte der Internationale Vereinigung der 
Feuerwehren (CTIF) in Linz eine Schulung 
der Bewerter aus verschiedenen Nationen 
durch. Unsere Männerbewerbsgruppe war 
für die praktische Ausbildung der Bewerter 
als „Übungsgruppe“ mit dabei.  

• Brandeinsatz in Kickendorf 
Unsere Feuerwehr wurde auch zum 
Großbrand in Kickendorf alarmiert und 
rückte mit 16 Mitgliedern aus. Wir waren 
im Bereich der Löschwasserversorgung und bei den Löscharbeiten ca. 5 Stunden im 
Einsatz. 

• Jugend - Eine Nacht im Feuerwehrhaus 
Die Jugendgruppe verbrachte eine Nacht im Feuerwehrhaus, in der ein 
abwechslungsreiches Programm geboten wurde. Besonders aufregend wurde es, als um 2 
Uhr morgens die Sirene heulte und die Feuerwehr zum Brandeinsatz in Kickendorf gerufen 
wurde. 
´ 
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Vorführung unseres „neuen“ Einsatzfahrzeuges 

Der Gemeinderat hat in 
seiner Sitzung vom 
8.9.2016 auf Ansuchen 
unserer Feuerwehr 
beschlossen, von der FF 
Atzbach das 11 Jahre alte 
Fahrzeug  LFB-A2 anzu-
kaufen.  
Dieses Fahrzeug soll bei 
uns in den Dienst gestellt 
werden und unser 
bisheriges Fahrzeug LFB-
A1 ersetzen, welches in 
weiterer Folge an die FF 
Oberwödling weiter 
gegeben wird und dort 
das reparaturbedürftige 

KLF ablösen soll. Dieses ab Juni 2017 für uns verfügbare Fahrzeug, das unsere Schlagkraft 
stärken wird, konnte kürzlich von allen unseren Mitgliedern eingehend begutachtet werden. 

Feuerlöscherüberprüfung im Feuerwehrhaus Unterstetten 
Wir laden sehr herzlich zu einer Überprüfung der Feuerlöscher ein! 

• WANN: Freitag, 16. Dezember, 16:00 bis 19:00 Uhr 
Eine Überprüfung der Feuerlöscher ist alle 2 Jahre vorgeschrieben. Um 
Ihnen die Überprüfung zu vereinfachen findet alle 2 Jahre im 
Feuerwehrhaus Unterstetten eine Überprüfung dieser Geräte statt. Wir 
verrechnen nur die Kosten weiter!
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Liebe Kinder! 
 
 
 
 

Ihr könnt natürlich eure Laternen mitnehmen! 
 

 

Viele Kinder nahmen wieder an der traditionellen Kinderwanderung der Union 
Sparkasse Tollet teil. Heuer führte die kurze Wanderung zuerst zum 
Wappentier der Gemeinde Tollet: dem Hahn. Anschließend gingen die Kinder 
mit ihren Laternen ins Union-Haus. Dort erwartete sie bereits die Buchautorin 
Frau Elisabeth Gessl zu einer Märchenstunde. Gespannt lauschten die Kinder 
den Erzählungen und in heimelig mystischer Atmosphäre, begleitet mit 
Klangerlebnissen, wurde das Geheimnis der Goldenen Nuss gelüftet. Der 
Nachmittag klang bei heißem Tee und Würstel gemütlich aus.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Märchenwanderung 

  
 

                                                            
       
                                                                 …. Danke für die Mithilfe und die tolle Organisation! 
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Liebe Kinder! 
 
 
 
 
 

 
Termine  

 Jede Woche:   Montag – Ballspielgruppe 
Dienstag – Faustball 

      Mittwoch – Yoga-Gruppe und Eltern-Kind-Turnen 
      Freitag – Freitag-Fit-Gruppe und Faustball 
 Mittwoch, 28.12.2016:  Weiße-Winter-Wunder-Wanderung 
            Ziel ist der „Lieasenhof in Rottenbach“ 
            Nähere Infos demnächst – Termin vormerken 
 Samstag, 21.01.2017:  Union-Jahreshauptversammlung mit 
            Faustballfest und Übergabe neuer Dressen 
            im Union-Haus 
  Samstag, 28.01.2017:  Tolleter Schitag – organisiert von der Union 
            Ziel der Fahrt wird noch bekannt gegeben! 

 
 

Es war wieder eine nette Veranstaltung. Holzinger Franz organisierte 
bereits zum zweiten Mal gemeinsam mit der Tanzschule Seifried einen 
Tanzkurs im Union-Haus. Wiederum schwingten viele Paare jeden 
Sonntag das Tanzbein und auch das „Gesellschaftliche“ kam nicht zu 
kurz! Recht herzlichen Dank auch der SPÖ-Tollet, die für die „Stärkung“ 
beim Abschlussabend aufkam. Ein’s ist sicher, das waren sich Alle einig, 
es wird wieder eine Fortsetzung geben! 
 

  

Tanzkurs   
der Union  

Teil 2 
abgeschlossen! 
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VERANSTALTUNGSKALENDER     

Redaktionsschluss:  Freitag, 20. Jänner 2017 um 12 Uhr

01. Seniorenrunde Stammtisch
04. Hl. Messe in der Ulrichskirche um 08:30 Uhr
04. Wiederholung 2. Wahlgang der BP-Wahl
10. Punschstand im Schloss Tollet – Jutoll
13. Bauern-/Bäuerinnen-Stammtisch GH Lugmayr
14. Selba Gruppe
17. Punschstand FF Unterstetten
21. Gebetsrunde
22. Spielegruppe
24. Friedenslicht der Feuerwehren
24. Kindermette Jungschar um 16:00 Uhr
28. Weiße-Winter-Wunder-Wanderung

DEZEMBER 2016

01. Hl. Messe in der Ulrichskirche um 19:00 Uhr
05. Seniorenrunde Stammtisch
10. Bauern-/Bäuerinnen-Stammtisch GH Lugmayr
11. SelbA-Club
11. Gebetsrunde
12. Wirbelsäulengymnastik im FF Haus Unterstetten um 19:30 Uhr
12. Start Eltern Kind Gruppe Sinneswerkstatt
12. Gordon Familientraining - Sinneswerkstatt
12. Spielegruppe
19. Wirbelsäulengymnastik im FF Haus Unterstetten um 19:30 Uhr
19. Gordon Familientraining
25. SelbA-Club
26. Wirbelsäulengymnastik im FF Haus Unterstetten um 19:30 Uhr
26. Gordon Familientraining - Sinneswerkstatt
26. Spielegruppe
28. Schitag 2017 Union Tollet
31. Gesprächsgruppe/Treffpunkt für pflegende Angehörige um 19:30 Uhr

JÄNNER 2017

01. Gebetsrunde
02. Wirbelsäulengymnastik im FF Haus Unterstetten um 19:30 Uhr
02. Seniorenrunde Stammtisch
02. Gordon Familientraining – Sinneswerkstatt
04. Pfarrgschnas in der Antike „Die spinnen die Römer“
05. Hl. Messe um 08:30 Uhr
09. Wirbelsäulengymnastik im FF Haus Unterstetten um 19:30 Uhr
09. Gordon Familientraining – Sinneswerkstatt
09. Spielegruppe
14. Bauern-/Böuerinnen-Stammtisch GH Lugmayr
15. SelbA-Club
16. Gordon Familientraining – Sinneswerkstatt
17. Vollversammlung FF Unterstetten
22. Gebetsrunde
23. Start Eltern Kind Gruppe - Sinneswerkstatt
23. Spielegruppe
28. Gesprächsgruppe/Treffpunkt für pflegende Angehörige um 19:30 Uhr

FEBRUAR 2017


